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Die Expedition

Die Bedeutung der belgiſchen
Gemeinderathswahlen

Die Sage von dem ungewöhnlichen politiſchen Verſtande des
konſtitutionellen Muſtervolkes der Belgier hat bei den jüngſten

politiſchen Wahlen eine r durch die Thatſachen
t wie ſie nicht ſchärfer erfolgen konnte Die Entſcheidung

zu S der liberalen Partei iſt durch Hunderttauſende
von Wählern herbeigeführt worden welche den Anhängern einer
angeblichen Mittelpartei ihre Stimmen gaben die nur ein
Jdiot ſo ſollte man meinen zwiſchen der klerikalen und der
liberalen Partei als möglich denken kann Wenn aber an dem
noch nicht ganz zu verzweifeln iſt welcher eine Thorheit die
er begangen hat alsbald erkennt und in zweckmäßiger Weiſe
wieder gut zu machen beſtrebt iſt ſo kann man den unſicheren
Kantoniſten unter den belgiſchen Freiſinnigen wenigſtens einen
Reſt von politiſchem Verſtande nicht abſprechen Kaum hatten
jene thörichten Menſchen erkannt daß die Klerikalen den Sieg
welchen ſie ihnen zugeſchanzt hatten B ernſtlich auszubeuten

ewillt waren und kaum war dieſer Wille in dem berüchtigten
nterrichtsgeſetze zur That geworden als alles was in Belgien

nicht pfäffiſch iſt zunächſt den Verſuch machte durch großartige
Volkskundgebungen den König von der Unterzeichnung des
Geſetzes abzuhalten Dieſer Verſuch aber blieb erfolglos
König Leopold II ſtellte die konſtitutionelle Schablone höher
als die geiſtige Freiheit ſeines Volkes und ſetzte ſeinen Stolz
darein nichts zu ſein als der Zeiger an der Uhr Da
begannen die Liberalen den Kampf auf dem Gebiete wo er
noch möglich war auf dem der Kommunalwahlen und e
errangen wie unſere Leſer ſchon wiſſen einen Erfolg

Die Bedeutung dieſes Sieges iſt es welche wir mit einigen
Worten beleuchten wollen

Einmal enthält derſelbe eine wahrhaft vernichtende Kritik
der königlichen Entſcheidung Jetzt verrathen es ſelbſt
die Klerikalen theils durch ihre Beſtürzung theils durch ihr
Wüthen daß erkennen und wider Willen anerkennen daß
nach dem Ausfalle dieſer ihre Majorität mindeſtens
zweifelhaft geworden iſt enn der König den Muth gehabt hätte ſeine Entſcheidung bis nach den Gemeinderaths

wahlen r verſchieben ſo hätte er einen auch von den
Theoretikern des Konſtitutionalismus allenfalls reſpektirten Grund
ſtatt der Unterzeichnung jenes Schandgeſetzes vielmehr durch
ein neues Miniſterium den Landtag auflöſen zu laſſen
Wenigſtens verfährt auch in England der Monarch ſo wenn
weitgreifende Thatſachen die rechtfertigen daß die
Wählermajorität welcher die Unterhausmehrheit ihre Mandate

at nicht mehr vorhanden iſt nun aber wendet
der Ausfall dieſer Wahlen wenigſtens für einen Theil der
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chaften freilich welche klerikal gewählt haben bleiben alleſchädlichen 4 F t
ſtehen

Jmmerhin gewährt uns alſo der Ausfall der Kommunal
wahlen wenigſtens eine gewiſſe Genugthuung wenn ſchon von
einer unbedingten Wendung zum Beſſern nicht die Rede ſein
kann Denn daß der König ſich jetzt zur Auflöſung ent
ſchließe iſt wohl möglich aber nachdem er den Würfel in
der Frage jenes Geſetzes einmal hat fallen laſſen nicht eben
wahrſcheinlich

kulturmörderiſchen Folgen jenes Geſetzes be

Politiſche Ueberſicht
Der nord amerikaniſche Geſandte in Berlin

Kaſſon iſt zum Vertreter der Vereinigten Staaten auf derKöngor Konfereny ernannt worden

Das engliſche Kriegsſchiff Nelſon hat das engliſche
Protektorat über die Südoſtküſte von NeuGuinea
in der Orangerie Bucht proklamirt

Stanlehy hat vor einer zahlreichen Verſammlung in Man
cheſter über die Mittel zur Eröffnung eines bedeutenden

andels am Kongo eine längere Rede gehalten und er
lärt daß es mit Rückſicht hierauf unmöglich erſcheine einem

einzelnen Staate wie porte die Aneignung der Souveränität
am Kongo zu geſtatten Stanley empfahl der Jnternationalen
Geſellſchaft zu überlaſſen als Hüterin des internationalen
Rechtes und des freien Verkehrs aufzutreten

Der Pol Korr zufolge entbehrt die Nachricht daß das
italieniſche Mitglied der internationalen Liqui
dations Kommiſſion in Egypten Herr Baravelli an
gewieſen worden ſei von der bekannten Klage aus Anlaß der
Siſtirung der Schuldamortiſation zurückzutreten der Be
ründung Die Unrichtigkeit derſelben gehe aus der ThatſacheJervor daß Herr Baravelli nach ſeiner kürzlich erfolgten An

kunft in Egypten direkt erklärt habe ſich der Klage ſeines
franzöſiſchen und öſterreichiſchungariſchen Kollegen definitivWpalleßen

Der Kanzler des engliſchen Schatzamtes Childers
erklärte in einer vor den Wählern in Knottinglay gehaltenen
Rede daß die Regierung in dieſem Jahre gehofft hätte die
eghpkiſchen Finanzen im Einvernehmen mit Frankreich
und den anderen Mächten auf eine beſſere Grundlage zuſtellen Dieſe Hoffnung ſei jedoch durch die franzöſiſche

Kammer vereitelt worden Er hege die Hoffnung daß die
auf Northbrook s Bericht baſirten Vorſchläge England und
Europa befriedigen werden Die Miſſion Lord North
b ro ok s in Egypten iſt übrigens beendet Der Lord iſt am
Mittwoch Vormittag in Kairo von dem Khedive in Abſchieds
audienz empfangen worden

Aus Paris wird unterm 22 Okt gemeldet Der Konſeil
präſident Jules Ferry empfing heute eine Deputation aus
den nördlichen Departements und äußerte ſich derſelben gegen
über daß die Frage einer Erhöhung der Getreidezölle eine
ſehr ernſte ſei und eine gründliche Prüfung erheiſche Alle
Zeitungen ſprechen ſich für die Abſendung von hinreichenden
Verſtärkungen nach Tongking aus Das Journal Paris
ſchlägt vor 10,000 Mann und zwar 7000 Mann für General

Kommunen die ſchädlichen Wirkungen des klerikalen Geſetzes
ab Denn wo liberale Magiſtrate ſind da werden ſie von der
Berechtigung die Gemeindeſchulen ganz oder zum Theil auf

enden
Brière de ssle und 3000 Mann für Admiral Courbet nach

den 24 Oktober

ſt e rium vollzogen eini
das Miniſterium des Auswärtigen

das Miniſterium der Volkswirt

t Das Blatt meint die Kammern würden ihre Zu
timmung nicht verſagen Nachrichten aus Toulon
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gnaliſten die baldige Abfahrt von zwei Schiffen welche
ruppen und Munition nach Tongking bringen ſollen

Jn Serbien ch ein Perſonenwechſel im Minii hat S Miniſterpräſident Garaſchanin behält

neneiniſterium der Finanzen Kaſſation ajovic erhär Wien ſchaft und Miniſterialſekretär
Popovic das des Unterrichts Die übrigen Miniſter behalten
ihre Portefeuilles Der bisherige n iſt auseſchieden und zwar lediglich aus Geſundhe tsrückſfichten DerKenig hat dem ſcheidenden Finanzminiſter das Großkreuz des

Takovaordens verliehen

Ueber die unter den Studenten der moskauer Uni
verſität vorgekommenen Unordnungen theilt ein amtliches
Communiqu mit

Nachdem an der Univerſität Moskau in letzter Zeit völlige
Ordnung geherrſcht erfuhr der Rektor am 2 14 daß unter
den Studenten und mit dieſen verkehrenden jungen Leuten ſich
eine Erregung bemerkbar mache die durch Geſpräche ſubverſiven
Charakters über die Vorfälle in Kiew unterhalten werde und
daß gewiſſe Agitatoren mit der Abſicht umgingen eine Ver
ſammlung im Üniverſitätsgarten abzuhalten Gleichzeitig erfuhr
der Rektor daß Agitatoren die Fenſterſcheiben in der Univerſitäts
druckerei einzuſchlagen beabſichtigten Jn der Univerſitäts
bibliothek wurde eine an die Studenten gerichtete Proklamation
gefunden welche ihrem Jnhalte nach nicht von Studenten her
rührte Um 2 Uhr nachmittags des gedachten Tages erſchienen
im Univerſitätsgarten wirklich verſchiedene Perſönlichkeiten
deren Mehrzahl der UniverſitätsJnſpektion ſremd war Dieſe
der Univerſität nicht angehörigen Perſönlichkeiten wurden aus
dem Garten gewieſen und eine von ihnen wegen lauter
Aeußerungen verhaftet Als nach Beendigung der Vorleſungen
die Studenten in die Dolgorukoffgaſſe hinaustraten ſammelte
ſich daſelbſt ein größerer Haufe an welcher eine belebte Unter
haltung führte infolge Aufforderung eines Schutzmanns aber
alsbald auseinander ging Gegen 8 Uhr abends fand auf dem
Straſtnoi Boulevard vor der Univerſitätsdruckerei eine ziem
bedeutende Verſammlung ſtatt welche Lieder ſang u
lärmte jedoch alsbald von der Polizei und von Gendarmen
umzingelt und insgeſammt ins Gefängniß abgeführt wurde
Auf der Stelle wo die Verhaftung erfolgte wurden an 40
Steine mehrere Kaſetten und Uhrgewichte gefunden welche die
Ruheſtörer bei dem Erſcheinen der Polizei fortgeworfen hatten
Außerdem fand man daſelbſt die Unruhen in Kiew betreffende
Proklamationen ausgeſtreut Jm ganzen wurden 110 Perſonen
arretirt darunter 66 Studenten der moskauer Univerſität ein
früherer Student der petersburger Univerſität 3 wegen
ungenügender Fortſchritte aus der moskauer Univerſität ent
laſſene Studenten 1 Pharmazeut 1 Apothekergehilfe 5 Studenten
der Petrowski ſchen Ackerbauakademie 3 Typographen 23 Per
ſonen verſchiedener Herkunft 3 beſchäftigungsloſe Edelleute
2 Perſonen unbekannten Standes und 2 Bedienſtete Das
Verhör der Verhafteten ergab daß der Hauptanſtifter der
Straßendemonſtration ein Student der moskauer Univerſität
Namens Peter Roshdeſtwensky war welcher im Jahre 1883
bereits in eine politiſche Unterſuchung verwickelt geweſen aber
begnadigt worden iſt Außer dieſen Verhafteten wurden noch
6 Studenten einem polizeilichen Verhöre unterzogen welche an
der Straßendemonſtration zwar nicht betheiligt aber der An
ſtiftung zu derſelben verdächtigt waren Jn der Univerſität
ſelbſt wurde die Ruhe nirgends Prtz die Vorleſungen und
e n nicht unterbrochen er Vorſtand und etliche
Profeſſoren der Univerſität nahmen bei den Vorleſungen Ver
anlaſſung den Studenten das verwerfliche Verhalten ihrer un
wütdigen Kameraden vorzuhalten welche zu ihrem eigenen
Verderben böſen Rathſchlägen Folge g Die Studenten
ſahen dies ein und ſprachen den Wunſch aus daß die Hrdnung
in der Univerſität aufrecht erhalten werde Das Communiqus
erkennt ſchließlich das Auftreten der Univerſitätsverwaltung und

Pom letzten Welfenherzog

Von Arnold Wellmer
II

Jn der Nacht des 3 Juli 1815 wurde der Heldenherzog
Friedrich Wilhelm von Braunſchweig unter Fackelſchein und
Kanonendonner in die braunſchweiger Welfengruft hinab
getragen Seine verwegene ſchwarze Schaar die ihm ſo
oft in die Schlacht und zu manchem kecken Ueberfall gefolgtwar bildete vom Schloß bis r ſcwarz ausgeſchlagenen

Domkirche für den Leichenzug Spalier Dicht hinter dem
Sarge gingen die verwaiſten Prinzen der noch nicht elfjährige
Erbprinz Karl und ſein neunjähriger Bruder Wilhelm
weinend vater und mutterlos und nun ganz vereinſamt

Voll Dankbarkeit für die gaſtliche Aufnahme in England
hatte der Herzog Friedrich Wilhelm in ſeinem Teſtament vom
2 November 1813 ſeinen Schwager den Prinz Regenten und
ſpäteren König Georg IV zum Vormund ſeiner Söhne und
in einem Nachtrag vom 4 Mai 1815 den hannöverſchen
Premierminiſter Grafen Münſter zu ſeinem Vertrauensmanne
bei der Erziehung der Prinzen ernannt Hiermit beginnt für
beide eine Kette von kleinlichen Quälereien und Trübſal
und für das Land Braunſchweig eine Reihe der gefährlichſten
Verwickelungen und Wirren

Herzog Karl von Braunſchweig beſchuldigt in ſeinen Denk
würdigkeiten ſeinen Oheim und Vormund Georg IV Sre ür die deutſchen Angelegenheiten Grafen Brühl
und deſſen Helfershelfer den Geheimrath v S midt Phiſeldeck

den eigentlichen Regenten in Braunſchweig öffentlich und mit
trockenen Worten ſie hätten ihn und ſeinen Bruder Wilhelm
ſyſtematiſch körperlich und geiſtig ruiniren wollen um ſie zur
Thronfolge in Braunſchweig un s machen und das dannans verwaiſte Land Braunſchwe r En g in
ie Taſche zu ſtecken Er beruſt ſich dabei auf eine Denk

t welche Graf Münſter dem r von England
reits am 7 Dez 1812 überreichte und in der er aus
richt Das ganze Land von der Schelde bis zur Elbe von
r See bis ins Herz Deutſchlands iſt ohne geſetzmäßigen

Herrſcher es würde glücklich ſein unter Jhrem Scepter zu

leben Es ſteht in Eurer Königlichen Hoheit Macht
Jhrem erhabenen Hauſe ein neues Erbe zu erwerben in dem
es regieren kann wenn der Lauf der Ereigniſſe die groß
britanniſche Krone in ein anderes Haus bringen wird und
ein neues Reich zu gründen deſſen Völker ihren Stifter noch
in den ſpäteſten Zeiten ſegnen werden Und da ſollte
bei Gründung dieſes neuen idealen WeltWelfenreichs mit der
Einverleibung von Braunſchweig in Hannover der Anfang
gemacht werden

Genug So viel ſteht feſt daß von dem königlichen Oheim
und Vormunde in England und ſeinen deutſchen Vertrauens
männern für die Erziehung und Ausbildung beider Prinzenfür denen Thron ſo ſchlecht wie nur irgend möglich geſorgt

wurde
Obgleich der Vater 1812 in ſeinem Teſtamente ausdrücklich

geſagt hatte Wenn es die politiſchen Verhältniſſe erlauben
daß meine Kinder von England wieder Deutſchland
gehen ſo wünſche ich daß meine hochverehrte re
mütter die Markgräfin von Baden es ausſchließlich
übernehmen möge ſie in den Sitten Gebräuchen r
und Rechten Deutſchlands im allgemeinen wie auch über ihre
Rechte als Prinzen eines ſouveränen Hauſes insbeſondere
unterrichten zu laſſen

Die liebevolle und kluge Markgräfin von Baden hatte auch
den beſten Willen die Erziehung ihrer verwaiſten Enkel zu
übernehmen aber das beſte dem Grafen nſter und

errn von SchmidtPhiſeldeck nicht in ihren Kram Sie
ielten die Prinzen ſo viel wie n der Großmutter
n und wußten auch den i vom Vater angeſtellten eng
r Erzieher Prince ung zu beſeitigen Prince nahm

ſich das ſo zu 8 daß er im Irrenhauſe Bedlam endete
An Stelle des Kaplan Prince trat der Mathematiker Fige

eals Lehrer der Pri Karl ſchreibt über denin n Dentwürd ger Er war Pir abſtoßend und
bereit jede ihm vorgeſchriebene Ecziehungemeibede u befolgen
wenn man ſie ihm nur bezahlte as war ein an nach

dem Sinne ber vormund Regierung
a

unzweifelhaft wenn wir auch die Schilderung welche og
Karl uns von ſeinen beiden re giebt eine gehäſſig
übertriebene nennen möchten Er ſchreibt Eigner und
Linſingen waren nur die würdigen Jnſtrumente des Königs
Georg IV und ſeines Günſtlings des Grafen Münſter Auf
dieſe beiden letzteren fällt der Fluch und die Schande dieſer
Erziehung ſie waren es welche zu eigennützigen Zwecken plan
mäßig darauf hinarbeiteten den Herzog zu einer moraliſchen
Null zu einem ſteten Gefangenen zu einer bloßen Maſchine
zu machen Erreichten ſie ihren Zweck nicht ſo wie ſie
wünſchten ſo lag das nicht an ihren gen und
eben ſo wenig an dem Eifer der beiden Gouverneurs Dieſe
wandten allen nur erdenklichen Fleiß an um allen Regeln
einer moraliſchen und wiſſenſchaftlichen Erziehung Hohn zu
ſprechen wie ſie in unſerer Zeit von einem Fürſten verlangt
wird der zum Herrſcher eines Volks beſtimmt iſt Mit eifer
ſüchtigen Augen wachten dieſe Seelenhenker über den jungen
Herzog Wer dieſem nur die geringſte Zuneigung wer nur
r e en an u d r W Herrſcher zeigte
nnte darauf rechnen alle mögliche e geplagt ound entfernt zu werden Niemals verlebte Wohl en Wahe

ſeine Jugend freudenloſer als der Herzog Das durfte
aus Prinz Wilhelm von ſich ſagenJm Jahre 1819 wurden beide en mit ihren Erzi
Eigner und Linſingen nach Lauſanne geſchickt Aus
Z find n m n wen u amen und maurigen zenerziehung aufbe Reiſewaden Geſthofen und Theatern ſuchten die Erzieher ſid k

die beſten Plätze aus Sie luden e Weh wen ſie wo
ohne die um ihre Wün en ifragen oder ſie auch nur vorher mit e

Auch bei Tafel und in rt Fremdeneerreeeev enehof t wie ſie die Gabel w s

8 ilten u ſ w Herzogwas ſie eſſen ſo mit
Jm Oktober 1819 e den Prinzen
verſchen L 5borene Daß auch dieſe Weh in ande wer iſt in

cher

a ein Butter mit dien nein ine ha a vie e
des lieben Friedens wegen erbat das ein
Papier zu wickeln und als ein koſtbares Pfand der Zuneigung
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Kleinere er t er ne22 Okt Die Eiſenbahnkommiſſion hat dieVerein über die in dem Vertrage bezüglich des Mittelmeer

netzes aufgeſtellten Kaufbedingungen beendet Bei einigen Artikeln
wurde die Entſcheidung bis nach Anhörung der Miniſter hinaus
eſchoben die Dauer aller Verträge wurde von 30 Jahren auf95 herabgemindert Sodann trat die Kommiſſion in die Be

Fetbuna der Kontrakte bezüglich des adriotiſchen und ſizilianiſchen
e

Brüſfel 22 Okt Jn Courtrai Haſſelt und einigenDörfern bei Mecheln haben Ruheſtörungen ſtattgefunden

Deutſches Reich
Berlin 22 Okt Se Maj der Kaiſer und der Kronprinz

ſind heute mittag 1 Uhr 40 Min nach herzlicher Verabſchiedung
von dem Fürſten und der Fürſtin von Hohenzollern ſowie von
deren hohen Gäſten von Sigmaringen abgereiſt Auf dem
Wege zum Bahnhofe bildeten die Schulen und Kriegervereine
Spalier Brauſende Hochs der zahlreich zuſammengeſtrömten
Bevölkerung geleiteten den Kaiſer und den Kronprinzen Derurſprün lich

in r von ſeiten des Militärvereins des
Gerichtshofs und der Univerſität geplante Empfang unterblieb
auf des Kaiſers Wunſch aber die ganze Stadt war auf den
Beinen um den Monarchen zu ſehen und zu begrüßen Völler
ſchüſſe verkündeten ſein Nahen Kopf an Kopf ſtand die Menſchen
menge am r und empfing den Zug mit begeiſterten
Hurrahrufen und Tücherſchwenken Letzteres begrüßte ihn ſogar
von weither von den Weinbergen herab es wurde aus dem
kaiſerlichen Wagen erwiedert Während des Aufenthalts unterhielt
ſich der Kaiſer mit dem Bataillons Commandeur Herrn Major
v Schmidt Es war das erſte Mal ſeit dem Kriege daß der
Kaiſer Tübingen beſuchte

Mittwoch nachmittag 11 Uhr fand unter Vorſitz des Reichs
kanzlers Fürſten Bismarck eine Sitzung des preußiſchen
Staats miniſteriums im Reichskanzlerpalgis ſtatt Man
wird wohl nicht fehlgehen wenn man annimmt daß es ſich
hierbei vornehmlich um den preußiſchen Staatsrath gehandelt
dat wobei wohl feſtgeſtellt worden ſein mag wel e Vorlagen
demſelben zugehen ſollen Wie die B P hören ſollen
die Berathungen und Verhandlungen des Staatsrathes ge
heim gehalten werden

Der Bundesrath hält am Donnerstag wieder eine Sitzung
ab Auf der Tagesordnung befinden ſich u a die Dampfer
ſubventions Vorlage und die Geſetzentwürfe betr die
Ausdehnung der Unfallverſicherung auf das Trans
e und ſonſtige gewerbliche Anlagen ſowie auf die
and und Forſtwirthſchaft Es ſind zwei getrennte Geſetz

entwürfe durch welche die Unfallverſicherung abgeſchloſſen
werden ſoll Die Vorlagen werden vorausſichtlich den zu
ſtändigen Ausſchüſſen zur Vorberathung überwieſen werden
Die Dampferſubventionsvorlage hat eine Umarbeitung erfahren
worüber die B P folgendes mittheilen

Wohl mit Rückſicht auf die zur Zeit noch ſchwebenden Ver
handlungen mit England wegen Angra Pequena iſt bei der
Dampferſubventions Vorlage vom Mai d J der handels
politiſche mit der geſammten überſeeiſchen Politik zuſammen
bängerde Charakter derſelben nicht in vollem Umfange in der
Vorlage ſowohl wie in der Begründung zur Geltung gelangt
der Schwerpunkt mußte ſpeziell auf die poſtaliſche Seite der
Sache gelegt werden Die Gründe welche für dieſe im Inter
eſſe der Sache nicht eben erwünſchte Behandlung maßgebend

waren ſind inzwiſchen bekanntlich fortgefallen Die nun dem
Bundesrath zu unterbreitende Vorlage dürfte in der von dem
Kaiſer genehmigten Form daher weſentlich das handelspolitiſche
und nationalwirthſchaftliche Moment betonen das poſtaliſche in
die zweite Linie zurücktreten laſſenMan darf demzufolge auch annehmen daß bei der neuen
Vorlage die Aufbringung der Koſten nicht auf die dem Reichs
poſtgebiete angeſchloſſenen Bundesſtaaten beſchränkt bleiben
ſondern die Heranziehung aller Theile des Reichs in Ausſicht
genommen werden wird

Jm übrigen beſtätigen ſich die auf weitergehende Forderungenund demzufolge auf Erhöhung der Subvention gerichteten An

gaben wohl nicht Nur inſoweit durch die Erwerbungen in
eſtafrika die Ausdehnung des Nahmens der Vorlage auf

Lmien welche dieſe Gebiete berühren als nothwendig ſich er
wieſen hat iſt eine Erweiterung des geſetzgeberiſchen Planes und
damit eine entſprechende Erhöhung der Subvention um jährlich
1 bis I Millionen M in Ausſicht genommen

Die Begründung wird erheblich reichhaltigeres Material ent
halten als die der letzten Vorlage wie ſtark in den weiteſten
Kreiſen der Bevölkerung das Intereſſe für dieſelbe iſt beweiſen
die ungemein zahlreichen aus den Kreiſen der Intereſſenten dem
Reichsamt des Jnuern zugegangenen Mittheilungen Gutachten
und Petitionen durch welche das anliegende amtliche Material
in der weitgehendſten Weiſe ergänzt iſt

ſeines Gouverneurs mitzunehmen da wurde er zwei Tage
lang ohne alle Nahrung in ein Zimmer eingeſperrt und nachtsdurch abſichtlichen Lärm ſogar am Schlefen gehindert

Wiederholt dachte der excentriſche Prinz Karl an Flucht und
an Selbſtmord

Einſt ſoll nach den Aufzeichnungen des Herzogs Karl
ſein berhofmeiſter von Linſingen in Lauſanne bei einer
gen Scene der Erziehung zu ſeinem Zögling geſagt haben

Ware ich der König Georg IV ſo ſollten Sie niemals
mündig werden und ich würde das in ſeiner Stelle ſo an
un ein Bericht von mir Baron Linſingen und von dem

ath Eigner Jhrem Untergouvernenr würde Sie wegen
ſtillen Wahnſinns für unfähig erklären ſich ſelbſt und noch
weniger das Herzogthum zu regieren an würde daxauf
einige Aerzte herſenden um die Richtigkeit dieſes Berichtes zu
unterſuchen und nachdem ſie dieſelbe anerkannt hätten würden
Jhre im Familienrath verſammelten Agnaten Sie für aus

eſſen für unfähig zur Regierung erklären und Jhrem
ruder Jhr Land ünd Jhre Krone zuſprechen Herr

Prince war nicht wahnſinniger als ich und doch iſt er im
er völliger Raſerei geſtorben Dies war die Folge be
kändigen S rrmenſeins mit den wüthendſten Tollen in

Bedlam ollte es nöthig ſein ſo würde man ſich für
Alſſen einer ähnlichen Geſellſchaft umſehen

Dieſe Grauſamkeit und Herzensroheit einem ſechzehnjährigen Knaben gegenüber ſt kaum glaublich an
aber iſt daß Herr von Linſingen ſich auf allen Reiſen be
mühte dem jungen Prinzen möglichſt viel Jrrenhäuſer und
Tobſüchtige in Zwangsjacken zu zeigen Eine wunderſame
Erziehungsmethode

Karl lt uns auch d uweie chegenleit ſehen m r

ritten

Wie wir durch ein Telegramm unſeres braunſchweiger DKorre
ſpondenten erfahren wird der Regentſchaftsrath vor Er
ledigung der Thronfolgerfrage beantragen eine Militär
Konvention ähnlich der weimarſchen mit Preußen abzu
ſchließen Für Beibehaltung der traditionellen braunſchweigerUniformen ſpeziell der TodtenkopfHuſaren wird möglichſt

Bedacht genommen

Wie die Nat Lib Korr mittheilt iſt eine ähnliche Be
wegung unter den Arbeitern wie die im Wahlkreiſe
Leipzig Land von der wir fern berichteten auch unter den
dresdener Arbeitern vorhanden Auch dort wird in den
nächſten Tagen ein Arbeiterwahlaufruf erſcheinen der ß für
die Wahl eines die kaiſerliche Botſchaft und die Sozialreform
unterſtützenden Vertreters ausſpricht

Jm Reichsamte des Jnnern unterliegt die Frage der nächt
lichen Beſchäftigung von Arbeiterinnen einer ein
ehenden Prüfung Neuerdings ſoll wie man verſchiedenenBlättern ſchreibt die nächtliche Beſchäftigung von Arbeiterinnen

von einzelnen Unternehmern in Jnduſtriezweigen eingeführtworden in in welchen ſie bisher nicht ſtattgefunden hat Jn

der Beſorgniß daß dieſes Vorgehen unter dem Druck der
Konkurrenz bald Nachahmung finden und daß auf dieſe Weiſe
die Nachtarbeit von Arbeiterinnen welche bisher in Deutſch
land ſo weit bekannt nur in einzelnen Jnduſtriezweigen und
auch zum Theil hier wie z B in Zuckerfabriken nur zeit
weiſe ſtattgefunden hat eine allgemeinere Verbreitung finden
könnte läßt der Reichskanzler eine Prüfung herbeiführen ob
es nicht an der Zeit ſei gegen die weitere Verbreitung der
Nachtarbeit von Arbeiterinnen auf dem im S 1294a der Ge
werbeordnung bezeichneten Wege oder durch Herbeiführung
geſetzlicher Beſtimmungen einzuſchreiten zumal ein ſolches
Vorgehen mit Schwierigkeiten verbunden ſein würde ſo
bald die nächtliche Beſchäftigung von Arbeiterinnen erſt in
W be bedeutender Jnduſtriezweige zur Regel geworden
ein ſollte

Der neue chineſiſche Geſandte beim Deutſchen Reiche Shu
TſinTchen iſt in Begleitung von 26 zur Geſandtſchaft ge
hörigen Perſonen am Mittwoch nachmittag von Venedig in

gehe eingetroffen und hat die Reiſe nach Berlin alsbald
fortgeſetzt

Kiel 22 Okt Hier eingetroffenen Nachrichten zufolge iſt
die Korvette Gneiſenau heute in Wilhelmshaven glücklich
eingelaufen

Zur Beſtattung
des Herzogs von Braunſchweig

Es liegen uns heute die folgenden telegraphiſchen Mel
dungen vor

Sibyllenort 22 Okt Um 1 Uhr fand die Einſegnung der
Leiche des verſtorbenen Herzogs im Veſtibule des Schloſſes
woſelbſt der von er umgebene Sarg aufgeſtellt war ſtatt
Der Hofmarſchall v Bernewitz der Kammerpräſident v Hantel
mann der geſammte Hofſtaat die Adjutanten die Schloß
beamten Deputationen der in Oels garni onirenden Dragoner
und Jäger waren bei der Einſegnung zugegen Abt Thiele aus
Braunſchweig hielt eine kurze Anſprache der ein Gebet folgte
Um 1 Uhr wurde die Leiche auf einem ſechsſpännigen Wagen
von der geſammten Trauerverſammlung unter großer Betheiligung
der Bevölkerung der Umgegend nach dem Bahnhof geleitet

Sibyllenort 22 Okt Nach der Ankunft des herzoglichen
Trauerzuges auf dem Bahnhofe wurde der Sarg von einem
Extrazuge aufgenommen Bei der Einſtellung des Sarges ſprach
Abt Thiele ein Gebet und richtete ein letztes Abſchiedswort an
die Leidtragenden aus dem Herzogthum Oels Um 2 i Uhr
verließ der Zug den Bahnhof

Braunſchweig 22 Okt Die Braunſchweigiſchen Anzeigen
veröffentlichen das Programm der Einholung der Leiche des
Herzogs welches im Auftrage des Regentſchaftsrathes und im
Einverſtändniſſe mit General v Hilgers vom Staatsminiſterium
bekannt gemacht worden iſt Wir ſind in der Lage weiter unten
ſchon über die Einholung ſelbſt berichten zu können Die Red

Braunſchweig 22 Okt Se Majeſtät der Kaiſer wird bei
den Leichenfeierlichkeiten durch den Prinzen Albrecht von Preußen
vertreten werden

Wien 22 Okt Die Polit Korreſp meldet daß der
Erzherzog Franz Ferdinand von Eſte nach Braunſchweig gehen
wird um das kaiſerliche Haus bei der Leichenfeier des Herzogs
zu vertreten ebenſo wird das 7 DragonerRegiment deſſen Jn

aber der Herzog war eine Deputation von Offizieren entſenden
Braunſchweig 22 Okt Außer den bereits genannten

rn r werden bei der am Sonnabend ſtattfindenden Bei
etzungsfeier nach den bisherigen Anmeldungen vertreten ſein

Der König von Baiern durch den Generaladjutanten v Horn
der Großherzog v Mecklenburg Schwerin durch den Geheimen
Legationsrath v Prollius und der Großherzog von Sachſen
Weimar durch den Hofmarſchall Grafen Wedell Nach neueren

die Tante der Prinzen die ſicher nicht ſchuldloſe aber doch
noch mehr unglückliche Königin Karoline von England zu
ſeinen Zöglingen zu ſprechen Er prophezeite ihnen der König
werde ſeine ehebrecheriſche Gemahlin hinrichten laſſen ein
e Exempel für alle die ſich des Königs Autorität nicht
ügen wollten

Als die Prinzen im Auguſt 1821 ſich in Jnterlaken grade
zu Tiſch ſetzen wollten kamen die engliſchen Zeitungen mit
der Nachricht an die Königin Karoline iſt ganz plötzlich ge
ſtorben nachdem ſie noch am Abend vorher im Drurhylane
Theater war Herr von Linſingen knüpfte an dieſen Tod
3 Tante die ſtets beſonders gütig gegen die verwaiſten

öhne ihres Bruders geweſen war ſofort gegen die Prinzendie moraliſche Nutzanwendung Gott ſei Dank daß pieſes

r endlich krepirt iſt Mag Jhnen dies Beiſpiel zur Lehre
ienen

Herzog Karl wirft dem Baron Linſiugen auch vor er habeſich beſnebt die beiden Prinzen Karl und Wilhelm die ſich

damals zärtlich liebten und in ihren kleinen Kümpfen gegen
die verhaßten Erzieher gemeinſchaftliche Sache machten durch
allerlei Aufhetzereien feindlich zu entzweien indem er dem
Prinzen Wilhelm immer wieder einflüſterte daß derjenige
welcher ſich am geſchmeidigſten und willigſten ihren Wünſchen
und denen des Königs von England füge wahrſcheinlich einſt
Herzog von Braunſchweig werde l

Nach Jahren am 8 November 1827 als Herzog Karl
ſchon ſeit drei Jahren zur Regierung in Braunſchweig ge
r r gab Prinz Wilhelm folgende öffentliche Er

g ab

zufolge fühle ich mich bewogeng s von Braunſchwei
elben zu bezengen da
nicht zu einem Gouberneur am wenigſten aber zum

Dispoſitionen wird der Großherzog von Oldenburg nicht perſönlich

Einem Wunſche meines Bruders des regierenden Herrn

der Kammerherr von

nen ſondern durch den Hofmarſchall v Dalwigk vertreten
werden

Braunſchweig 23 Okt Priv Telegr Die Direktionde Bpann l herkiſchen Eiſenbahnen hat angeordnet daß

auf allen braunſchweigiſchen Stationsgebäuden Flaggen in den
braunſchweigiſchen Landesfarben dreimal mit Flor aufgerafft und
an dem oberen Ende mit Trauerflorſchleier verſehen bis incl
28 Oktober ausgeſteckt werden

Zu den Wahlen
zu Giebichenſtein 23 Okt Die vom liberalen Comité auf

eſtern abend in den Saal des Gaſthofes Zum Mohr hier einherufene Wähler Verſammlung in welcher unſer Reichstags

abgeordneter Herr Dr Alexander Meyer erſchienen war und
u ſeinen Wählern ſprechen wollte nahm einen recht bedauerlichenVerlauf n dem dicht gefüllten Saale hatten ſich diesmal wieder

in großer Anzahl die Sozialdemokraten von Halle und Giebichen
ſtein eingefunden und man ſah es den erregten Geſichtern dieſer
Gruppen a an daß fie diesmal nichts Gutes im Schilde
führten ie Verſammlung wurde von Herrn Rentier Jelling
haus als dem Vorſitzenden des Comités pünktlich um 8 Uhr er
öffnet und ſollten außer den Mitgliedern des Vorſtandes noch
i liberale Männer aus hieſigem Orte mit der Leitung der
Verſammlung betraut werden zu welchem Zwecke auch einige
Namen genannt wurden Da erkönte aber wie auf Kommando
von allen Seiten der Ruf Bureauwahl Alle ver aene
Zureden alle Belehrungen von ſeiten des Vorſitzenden ſowie
einiger anderer Herren aus dem liberalen Comité waren und
blieben fruchtlos es erhob ſich ein wahrer Tumult welcher ſich
nach und während jedes Redeverſuchs immer mehr ſteigerte und
aus welchem jener Ruf nach einer Neuwahl des Bureaus immer
wieder hervorklang Auch ein Verſuch des Herrn Dr Meyer ſich
Gehör zu verſchaffen mißlang Die Ruheſtörer ſetzten den Lärm
fort und man hörte zwiſchenhindurch verſchiedene drohende Reden
wie Jm Neuen Theater haben wir das nicht gekonnt Der dienſt
thuende Wachtmeiſter machte hieranf der Verſammlung bekannt
daß das betreffende Lokal für dieſen Abend bis 12 Uhr von dem
liberalen Comité in aller Form gemiethet ſei und jeder Ruheſtörer
mache ſich des Hausfriedensbruches ſchuldig auch dieſer ernſte
Verweis vermochte nicht die nöthige Ruhe herzuſtellen Der
Vorſitzende wollte nun die Verſammlung auf eine halbe Stunde
vertagen und alle Anweſenden ſollten zuuächſt das Verſamm
lungslokal verlaſſen Die Sozialdemokraten antworteten mit
Hochs auf Haſenclever und blieben während alle anderen jener
Aufforderung nachkamen Da blieb natürlich weiter nichts übrig
als die Verſammlung zu ſchließen Der Lärm wurde nun im
Hofe und auch auf der Straße fortgeſetzt Beſonders wurde
tapfer auf und hinter Herrn Dr Meyer her geſchimpft als der
ſelbe ruhig ſeines Weges nach Halle zu ging Plötzlich erſchien
mit jener bekannten affenartigen Geſchwindigkeit von Halle her
eine ſtarke militäriſche Patrouille in der Hauptſtraße von Giebichen
ſtein und die verſammelte Menge ging nun ſchnell auseinander
Wie wir hörten ſind einige Verhaftungen durch die Patrouille
vorgenommen worden auch iſt durch den beaufſſichtigenden
r a merie 20ochtmeiter Anzeige gemacht wegen Hausfriedens
ruches

2 Köthen 22 Okt Die auf rhern abend 8 Uhr von dem
Wahlcomité der vereinigten Liberalen nach der Turnhalle ein
berufene Wählerverſammlung in welcher der bisherige Abgeordnete
des II anhaltiſchen Reichstagswahlkreiſes zu ſeinen Wählern
ſprechen wollte war von über 1000 Perſonen beſucht und verlief
in der würdigſten Weiſe Juſtizrath Rindfleiſch aus Bernburg
erklärte daß es durchaus nicht den thatſächlichen Verhältniſſen
entſpreche wenn man von einer Fuſion der Nationalliberalen
und der Konſervativen rede die Nationalliberalen des bernburger
Kreiſes ſtänden treu zu ihrem bisherigen Abgeordneten Ochelhäuſer
und nur einige ſeien abtrünnig geworden darunter der Kandidat
der Konſervativen der Kommerzienrath Brumme in Bernburg
der noch bis vor kurzem mit der Wiederwahl Oechelhäuſers ein
verſtanden geweſen ſei und der noch heute Mitglied des bernburger
Comités der vereinigten Liberalen ſei Alsdann betrat der Geheime
Kommerzienrath Oechelhäuſer die Rednertribüne von begeiſtertem
Beifall der Verſammlung begrüßt Hr Oe legte ſeinen Stand

ſt dem Programm der nationalliberalen Partei entſprechend dar
1s Redner geendet wurde ihm rauſchender Beifall zu theil

Alsdann bemängelte der Seminarlehrer Schneider von hier vom
Standpunkte der Deutſchfreiſinnigen die von Oechelhäuſer ab

e Erklärungen über verſchiedene Zukunftsfragen und ver
anlaßte denſelben zu einer Erklärung über ſeine Stellung zum
Wahlrecht Geh Komm Rath Oechelhäuſer erklärte daß er ſtets
für das allgemeine geheime und direkte Wahlrecht ſein werde
Nachdem derſelbe noch die Ermahnung an die Anweſenden ge
richtet den Streit der Abgeordneten nicht auch in die Wähler zu
tragen und der Juſtizrath Lezius darauf hingewieſen hatte daß
wir es nur mit unſerm Wahlkreiſe zu thun und die Konſervativen
zu bekämpfen hätten erklärte der Kommiſſionsrath Meyer namens
der Deutſchfreiſinnigen daß ſich dieſelben ihre Entſchließungen
vorbehalten müßten und daß ſie ſich daher von jeder Abſtimmung
gusſchließen würden Hierauf erklärte ſich der größte Theil der
Verſammlung für die Kandidatur Oechelhäuſer Schließlich wurde
noch der Wahlaufruf des Comités der vereinigten Liberalen ver
leſen und von einem großen Theile der Anweſenden ſofort unter
ſchrieben Die Verſammlung ging 10 Uhr abends mit einem be
r genommenen dreimaligen Hoch auf Kaiſer und Reich
auseinander

epaßt habe Urkundlich meiner
eigedruckten Siegels

Wil helm
Prinz von Braunſchweig

Herzog von Oels
Auch der herzogliche Stallmeiſter v Tee ſag welcher

die Prinzen nach Lauſanne begleitet hatte ſpricht ſich öffentlich
wenn auch ſehr vorſichtig gegen die Linfingerſche Gouverneur
ſchaft aus und ſchließt mit den Worten Kurz in der ganzen
Behandlung der erlauchten Prinzen wurde meiner Ueber
zeugung nach die Belebung der Selbſtändigkeit ganz hintenan
geſetzt und kein Unterſchied zwiſchen mehr und mehr heran
wachſenden Jünglingen und unerſahrenen Knaben gemacht

Draſtiſcher lautet die öffentliche Erklärung der beiden
h Kammerdiener der beiden Reitknechte des Mund

chenks Pedells Kutſchers und Reitſchmiedes welche mit dem
rinzen in Lauſanne waren und des ehemaligen Dieners des

Herrn von Linſingen welche der reinſten Wahrheit gemäß
bezeugen daß der Kammerherr von Linſingen regelmäßig
gegen Se Herzogliche Durchlaäucht auffahrend rauh geweſen
und gegen Allerhöchſtdieſelben ganz rückſichtslos zu Werke geſei ſo daß wir nach unſern Begriffen b Verfahren

xob und ungeſchliffen nennen würden Ferner daß
hre Durchlauchten der jetzt regierende Herr Herzog vonBraunſchweig und der Pr Lilhelm von es

während Deroſelben Minderjährigkeit auf Reiſen in Begleitung
der beiden Gouverneurs des Kammerherrn von Linſingen
und des Hofraths Eigner die Rückſitze im Wagen haben ein
nehmen müſſen Nicht minder iſt auch der Wahrheit voll
kommen gemäß daß der Kammerherr von Linſingen zu Lau
anne eine Etage für ſich allein verbrauchte während

beiden Prinzen nur ein enges und nothdürftiges Stübchen
r gelaſſen war wobei Sis noch die unangenehme
Nachbarſchaft des Hofraths Eigner in der nämlichen Etage
beengte Dieſe Schluß iſt koſtbar

zieher eines regierenden Herrn
eigenhändigen Unterſchrift und



Neteorologiſche Station

vmeter Millimeter e 760,87 760 01Relati Läcleit
ve gleitWind NWwi R6 U früh Thaupunkt n d K 6,7
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

22 Okt 8 U morgens Bei meiſt wahe Luftbewegung war das Wetter
meiſt heiter nur im nördlichen und ne itteleuropa herrſchte mehr trübes
Wetter Die Temperatur war in den jeten mit heiterem Wetter geſunken
Riederſchläge kamen nur vereinzelt vor und waren unerheblich Haparanda
747 9 Weſt mäßig wolkig Moskau 761 4 1 Nordweſt ſtill bedeckt Ham
burg 770 9 Weſt leicht dedect Wien 768 7 Vordweſt leicht bedeckt
Nizza 766 10 Rordoſt leicht wollenlos Karlsruhe 769 4 Nordoſt ſti
woſltenlos Paris 768 3 Nordweſt ſtill wolkenlos Am 20 7 U früh
Pola 768 8 Oſt leicht halb bedeckt Rom 769 12 ſtill halb bedeckt
Konſtant 765 9 Oſt ſtill bedeckt
n

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der königl Bibliothek in Berlin ſteht eine ſehr anſehnliche Bereicherun bevor Der Kultusminiſter D v Goßler

hat eingewilligt daß die ſyriſche Sammlung des Prof
Dr Sachau erworben werde Jhrem inneren Werthe nach
wetteifert dieſe e a mit den der Bibliothek vor kurzem
dur die Liberalität des Kaiſers zugewieſenen arabiſchen Hand

riften

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c ift nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Schwittersdorf 21 Okt Die diesiährige Herbſt
e e der Eph Gerbſtedt wurde heuteim Gaſthof hierſelbſt abgehalten Zur Verhandlung kamen zwei

freigewählte Themata Ueber Fruchtbarmachung des Religions
Unterrichts für Gemüth und Leben und Ueber Geſundheits
pflege in der Schule Das erſtere Referat war von Hrn Lehrer
Dockhorn Trebitz recht intereſſant und treffend bearbeitet Die
Verſammlung einigte ſich W der Oberbehörde den Wunſch
vorzulegen daß für die ganze Provinz ein einheitliches Spruchbuch
ausgearbeitet und eingeführt werden möchte Das zweite Thema
konnte wegen der vorgerückten Zeit nicht eingehender beſprochen
werden Zum Schluß theilte der Hr Vorſitzende noch einige
Regierungs Verfügungen zur Kenntnißnahme und Beachtung mit

88 Naumburg 21 Okt Die zu geſtern angeſetzte Verhandlung
vor hieſigem Schwurgericht gegen den der verſuchten Brand
ſtiftung und Körperverletzung bezichtigten Arbeiter Riemſchneider
aus Oberwerſchen mußte ausfallen weil die betreffenden Akten
fehlten Sie waren da ein Hauptzeuge zum Militär nach Weſel
einberufen dorthin geſandt worden um ſelbigen dort kommiſſariſch

u vernehmen Heute wurde gegen die ſeit 1882 verwittwete
ergarbeiter Anng Leißling geb Urſinius von Teuchern

eboren 1848 zu Meineweh wegen Kindesmords verhandelt
achdem Angeklagte ſechsmal in der Ehe geboren hatte ſie ihre

außereheliche am 11 Juni d J ohne jeglichen Beiſtand erfolgte
Niederkunft verſchwiegen und das Kind im Keller verſcharrt
Als Grund der Verheimlichung dieſer Vorgänge giebt die Leiß
ling an daß ſie die monatlich 8 Mark für ihre Perſon betragende
Penſion zeitweiſe verloren haben würde Da die Geſchworenen die
Schuldfrage verneinten wurde die Angeklagte koſtenlos ffrei
geſprochen

A Mühlberg a/E 22 Okt Geſtern abend gegen 8 Uhr
ertönten plötzlich Feuerſignale blutroth war im Nu der
Himmel Es ſtanden am Eingang der Stadt vom Burgdorfer
Bahnhof aus 6 Scheunen in Flammen Mit Mühe und nur
durch großen Muth und Ausdauer der hieſigen Feuerwehr konnte
eine Scheune gerettet werden Große Gefahr war auch für die
gegenüberliegenden Scheunen vorhanden und nur der Windſtille
iſt es zu danken daß kein größeres Unglück geſchehen Der größte
Theil ſowohl der Scheunen als auch des Jnhalts iſt verſichert
Kurz nachdem die Feuerwehr die hieſige Brandſtelle verlaſſen
hatte ertönte gegen 8 Uhr vormittag wieder die Signaltrompete
Diesmal brannte die geſtern abend vom Feuer verſchont gebliebene
Schenne des Oekonomen P gänzlich nieder und von dem Jnhalte
derſelben konnte nur ſehr wenig gerettet werden

K Erfurt 22 Okt Die Fran in Niederzimmern welche
wie ich Jhnen kerichtete verſuchte ihren Mann im Bette zu ver
brennen wurde heute mit ihrem Sohne von Vieſelbach aus durch
einen Gendarm dem Gefängniß in Weimar zugeführt Es ver
lautet daß die Frau welche 28 Jahre jünger als ihr Mann iſt
mit einem jungen Manne ein Verhältniß hatte und zum Zwecke
des Zuſtandekommens einer Verehelichung den Alten zu beſeitigen
gedachte Der Sohn ſoll geſtanden haben auf Geheiß der Mutter
der Brandſtifter geweſen zu ſein Heute gegen abend fahen die
Paſſagiere des die Strecke ApoldaWeimar paſſirenden Perſonen
ſagen mehrere Häuſer des Dorfes Süßenborn in Flammen

eyen

Delitzſch 21 Okt Bei der Hebamme Kurth in dem
benachbarten Freirode erſchien am Montag die Dienſtmagd
Wilhelmine Tremmler aus Hagen überbrachte ein neugeborenes
aber todtes Kind weibl Geſchlechts in Tücher gewickelt und gab
an daß ſie zu ihr Frau gewollt habe um hier ihre Nieder
kunft abzuwarten daß ſie aber ſchon unterwegs das todte Kind
geboren habe Es iſt eine Obduktion des Kindesleichnams an

Der Prinzen Kammerdiener Joſeph Meyer bezeugte ur
knundlich meiner eigenhändigen Unterſchrift und beigedruckten
Pettſchafts am 1 Juni 1828 noch extra daß der Kammer
herr von Linſingen es mir zu verſchiedenen Malen unter
Androhung ſofortiger Entlaſſung aus den herzoglichen Dienſten
verwieſen und verboten für meinen allergnädigſten Herrn
Konditorwaaren als z B Gefrorenes u dgl zu beſtellen oder
zu holen Die Prinzen bezogen ein Taſchengeld von wöchent
lich drei Francs alſo brauchte Herr v Linſingen kaum zu be
fürchten daß ſeine Zöglinge ſich an Konditorwaaren den Magen
verdürben

Wundern darf s uns nach alledem nicht wenn Prinz Karl
den Tag ſeiner Großjährigkeit und ſeiner Befreiung von der

h der Herren Linſinger und Eigner glühend
herbeiſehnte Auf den Rath ſeiner Großmutter die wieder
e und ſtets vergebens bei dem engliſchen Vormunde ihr

decht auf Erziehung ihrer Enkel reklamirt hatte und mit der
die Prinzen nun heimlich korreſpondirten wandte der Prinz ſich
an den König von England verlangte eine Abſchrift des väter
lichen Teſtaments und die Zuſicherung daß er an ſeinem acht
zehnten Geburtstage wie es bei Prinzen Sitte ſei großjährig
erklärt und zum regierenden Herzog von Braunſchweig pro
klamirt würde

Köni r IV ließ dem Prinzen Karl durch den braun
ſage chen Miniſter Grafen Alvensleben antworten Erſt na
einem vollendeten 21 Jahre werde die engliſche Vormundſchaft

aufhören und der Prinz als mündig zur Regierung zugelaſſen
werden Graf Alvensleben ſchloß mit den Worten Jch muß
Jhnen rathen Prinz ſich ruhig und ohne Widerrede dem

illen Sr W tät zu fügen denn glauben Sie mir das iſt
das Klügſte Bedenken Sie wohl doß jeder Widerſtand von
Jhrer Seite er er ſich nun durch Worte oder durch
Handlungen gerade eine entgegengeſetzte Wirkung von der er
wird welche Sie erreichen wollten Denken Sie vielmehr

ch Kabinetsrath Albrecht den vertraulichen Rath haben geben

rdnet worden um feſtzuſtellen ob daſſelbe nicht etwa durch
ußere Gewalt getödtet worden iſt

Dem RealgymnaſialOberlehrer a Prof Dr Schell
bach zu Naumburg a/S disher zu Berlin iſt der Rothe Adlerorden IV Klaſf den emerit Lehrer und Küſter Schulze zu
Globig im Kreiſe Wittenberg ferner dem e Steuer
auſſeher Dettmar zu Oſterode am Harz bisher zu Oberweſel
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Bezüglich des Eiſenbahnprojektes Zeitz Drovßig
reſp MeinewehOſterfeldSchtölen z Kamburg erfährt
das Lpz Tabl daß die Vorarbeiten bereits ſeit 14 Tagen vonHerrn Vuganeur Brachmann eingeleitet ſind Es werden jetzt
von den anliegenden Gemeinden ſtatiſtiſche Nachweiſe über die
Verkehrsverhältniſſe erhoben zu welchen den Ortsvorſtehern
Fragebogen zugegangen ſind um dem Herrn Miniſter die Ren
tabilität der Bahnlinie nachweiſen zu können

d Zerbſt 21 Okt Jn der heutigen StadtverordnetenSitzung
wurde Herr Gerichts Aſſeſſor Langenau in Wittenberg Sohn
des Herrn P Langenau in Görzke zum Bürgermeiſter der
Stadt Zerbſt gewählt

Vermiſchtes
Gottfried Kinkels Grabmal iſt vor ringe Tagen auf

dem Friedhof in Zürich feierlich enthüllt worden Es beſteht aus
einer Portraitbüſte des Dichters aus weißem Carraramaärmor
die auf einer einfachen ſchwarzen Marmorſäule ruht Der Ur
heber iſt Bildhauer Hörbſt Die einfache Auſſchrift lautet Gott
fried Kinkel 1815 1882 Vor der Enthüllung hielt Herr
Dr Wille eine kurze Gedenkrede als des Verſtorbenen älteſter
Freund in Sir Die Söhne erſter und zweiter Ehe ſprachen
darauf den Dank der Familie aus

Eine heftige Mehlexploſion erfolgte am 20 d in
der Kreſſer ſchen Kunſtmühle zu Bamberg Ein Mühlburſche
der den mit Mehl gefüllten Sack von einem vom oberen Stock
werke führenden Schlauche abheben wollte glitt aus und das in
großen Wolken dem Sacke entſtrömende Mehl entzündete ſich an
der Gasflamme Der Burſche wurde die Treppe welche in
unmittelbarer Nähe herabgeſchleudert und zwar mit ſolcher
Vehemenz daß er wegen mehrfacher Verletzungen ſofort in das
Krankenhaus übergeführt werden mußte Ein Theil des Daches
wurde durch den Luftdruck abgehoben und zerſtört diverſe Fenſter
zertrümmert an der Mühleneinrichtung ſelbſt aber wenig be
ſchädigt

Wahlkurioſum Aus Teuchern Kreis Weißenfels
berichtet man Nach einer Wahlverſammlung der Arbeiterpartei
begaben ſich eine Anzahl Anhänger des eben angehörten Kan
didaten Rödiger in ein Gaſthaus um bei einem Glaſe Bier das
Gehörte vom Normalarbeitstage und daß niemand länger
als acht Stunden täglich arbeiten dürfe c noch einmal durch
zuſprechen Da meldet ihnen der Wirth das Faß ſei leer es
gäbe kein Bier mehr er ſtecke heute kein neues mehr an Ver
gebens erbieten ſich die Durſtigen das ganze Faß zu be
zahlen der Wirth verſetzt Jch habe keine Luſt ich habe heute
ſchon 14 Stunden gearbeitet und ich brauche doch nur 8 Stunden
zu arbeiten Jhr wollt es ja ſelber ſo wie Jhr eben gehört und

a habt Sprach s und ließ die durſtigen Normalarbeiter
ziehen

Perſonalnachrichten Karl Fuchs Geh Juſtizrath
und ordentlicher Profeſſor für Strafrecht der langjährige Kurator
der marburger Univerſität iſt am 20 d morgens nach ſchweren
Leiden geſtorben Aus Paris wird der Voſſ Ztg der Tod
Régnier s des als Ueberſetzer Schillers bekannten Mitglieds
der franzöſiſchen Akademie gemeldet Jacges Auguſte De
Régnier war im Jahre 1804 zu Mainz geboren das damals
Hauptort des franzöſiſchen Departements MontTonnerre war
Er ſtudirte Philologie und wurde ſpäter Profeſſor der deutſchen
Sprache und Literatur an der höheren Normalſchule in Paris
und 1838 Profeſſor der lateiniſchen Beredſamkeit am Collège de
France König Ludwig und die Herzogin von Orleans wählten
ihn im Jahre 1843 zum Erzieher des Grafen von Paris den er
nach dem Ausbruch der Februar Revolution nach Belgien be
gleitete Jn dieſer Thätigkeit verblieb er theils in England
theils in Deutſchland bis zum Jahre 1853 wo er wieder nach
Frankreich zurückkehrte 1855 wurde er Mitglied der Akademie
der Jnſchriften Um die Verbreitung der deutſchen Sprache in
Frankreich hat ſich Régnier große Verdienſte erworben theils
durch die Herausgabe einer Reihe ſprachwiſſenſchaftlicher Werke
theils durch die Ueberſetzung der geſammten Werke Schillers
Jn Pavia iſt der Profeſſor an der dortigen Univerſität Eugenio

albi geſtorben Er war ein Sohn des berühmten Geographen
und Statiſtikers Adriano Balbi und ſelbſt Geograph von Ruf

Jn Piſa iſt der berühmte Tenor Jito Sterbini geſtorben
Er war u a Lehrer des Königs Ludwig von Portugal und ſein
Kammerſänger Akademiker von Santa Lucia in Rom Mitglied
des königlichen Konſervatoriums in Mailand und Jnhaber meh
rerer ausländiſcher Orden

Handels Verkehrs und Vörſert Nachrichten
Berliner Börſe 22 Okt An der heutigen Börſe zeigte das

Angebot größere Ausdauer und zwar ſtützte ſich die Baiſſepartei auf die An
nahme eines beſtehenden großen Hauſſe Engagements und eines daraus für die

re r erw enden bedeutenden Stücke Ueberfluſſes bei knapperem
Geldſtande Der Schluß war wie bereits telegraphiſch gemeldet reſervirt und
etwas befeſtigt Man notirte Kreditaktien 480 79 Franzoſen 596 7
Lombarden 251 50 Mecklenburger 209 10 Mainzer 112 Marien
burger 80 Galizier Lübeck Büchener Oſtpreußen 103

daran den König wieder zu beſänftigen Morgen iſt es
zu ſpät wenn Sie ſich nicht gutwillig den Anordnungen unter
werfen welche Jhr Vormund für gut gefunden hat Würden
Sie es n wagen ſich der That nach in den Beſitz Jhres
Herzogthums ſetzen zu wollen ſo würde der König Sie feſt
nehmen und für immer als einen wüthenden Tollen einſperren
laſſen Setzen Sie ſich daher nie dem Zorne des größten
Königs der Erde aus

Ein Gutachten Preußens über dieſe Großjährigkeitsfrage
lautete zu Gunſten des Prinzen Karl Wo nicht durch Haus
geſetze durch Verfaſſung oder durch väterliche Dispoſition etwas
Gegentheiliges beſtimmt iſt tritt die Großjährigkeit undRegierungsſahigteit für deutſche Prinzen mit zurückgelegtem

achtzehnten Jahre ein
Das beſtimmte den König von England wenigſtens beide

Prinzen von ihren verhaßten Erziehern zu befreien Herr
v Linfingen erhielt ſeine Entlaſſung An ſeine Stelle trat bei
dem Prinzen Karl der Herr v Dörnberg beim Prinzen
Wilhelm der Major v Münchhauſen Das war im Herbſt 1822
als der König von Preußen mit ſeinen Söhnen Wilhelm
unſerem Kaiſer und Karl zum Monarchen Kongreß nach
erona gingen Sie kamen durch Karlsruhe und ſahen hier

die beiden Prinzen von Braunſchweig Bei dieſer Gelegenheitſoll Friedrich Wilhelm III dem Prinzen Karl durch ſeinen

laſſen ſich an die in Verona verſammelten Monarchen zu
wenden und ſie um Schutz Se ie Vergewaltigungen des
Königs von England und des Graſen Münſter zu bitten

Prinz Karl aber dachte an die Drohungen mit dem Toll
auſe und ging bittend Wien zu dem raten
ürſtenn Metternich Prinz Wilhelm bezog unter z
e von Münchhauſen die Univerſität Göttingen

ſtudirenshalber

Gotiharbbahn Elbe 302 5Diskonto Geſellſchaft 197 96/, DeutſcheBank i51 151 r 106 103 Dortmunder Union 68 68
Ungarn Ruſſen 75 Serben r er md in t

Leipziger Malzfabrit zu Schken am 22 dſtattgefnn vie Genera waren e anweſend
452 Altien vertraten Die auf der Tagesordnung ſtehenden Gegenſtände
ohne Distuſſion im zuſtimmenden Sinne erledigt und die ausſcheidenden Mit
glieder des Verwaltungsrathes wiedergewählt Die Auszahlung der
auf 14 Proz feſtgeſetzten Dividende erfolgt vom 23 d ab Wie dem 2
mitgetheilt wird iſt die Fabrit in die neue Campagne unter günſt e
eingetreten Es liegen bereits zahlreiche Aufträge vor die gerſte liefert

e er Malz haft auigDie Generalverſammlung der Schiffbau Geſellſcha ermane die Emiſſion ven ehe mit 25 Proz
inzahlung nicht unter pari ſowie eine die dem neuen Altiengeſetzte ent

ſprechende Statutenändernng

Pu Majqinendaue Akt Egeſtoo Froy Lden e eheh Nafchinendan Aktiengeſellſchaft Eteſwry

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 23 Okt

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mittlerer
142 150 beſſerer 150 159 M Roggen 1000 Ko 144 152 M
Gerſte 1000 Kilo Futter 130 140 Land 140 155 Mſeine Chevalier 160 172 M Gerſtenmalz 100 Kilo 26,50
bis 28 M Hafer 1000 Kilo 133 138 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoriagerbſen 180 200 M Bohnen
weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 13 24 M
Kümmel 100 Kilo 55 56 M Rapps 1000 Kilo nicht
angeboten Stärke 100 Kilo 35,50 36,00 M Spiritus
10,000 Liter Prozente loco ſtill Kartoffel 47,25
Rüben 46,50 M Rüböl 100 Kilo 51,00 M Solaröl
100 Kilo 0,825309 17,50 18,00 Mark Malzkeime 100
Kilo dunkle 9,50 Mark helle 10 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10,75 11
Werzenſchale 925 9,50 Weizengrieskleie 10 I M
Oelkuchen 100 Ko hieſige 14 fremde 13 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 23 Okt Be
ſchwachem Angebot wurden letzte Preiſe wieder bezahlt
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feinere Qualitäten 153 bis
162 geringere 1388 150 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko
br 144 150 einzeln 153 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132
feinere 135 150 bez feinſte höher u Raps 12 Säcke à
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M

12 Säcke à 50 Ko br 84 90 M
Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 198 210 M Mais
1000 Kilo n Donau M do amerikaniſcher 135 bis
140 M Lupinen vr 1000 Ko n M Kümmel vr
50 Kilo MStrohpreiſe Halle 23 Okt Langes Roggenſtroh von
20 22 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 15 18 M pr
1200 Pfund Hieſiges Heu 00 4,25 M von Fuhren Grummet
e pr 1200 Pfd Auswärtiges Heu 3,50 3,75 M
pr

Viktoria

Nach Schlufz der Redaktion
S Braunſchweig 23 Okt nachts Lautloſe Stille herrſchte

unter den Tauſenden die vor dem Bahnhofe Poſto gefaßt
als beim Schlagen der Mitternachtsſtunde die Trauerfanfaren
der Huſarentrompeter die Schläge auf deren gedämpften
Keſſelpauken und das Läuten von allen Kirchthürmen weithin
verkündeten daß der Sarg mit dem entſchlafenen
Landesfürſten aus Sibyllenort in der Reſidenz ein
getroffen Unter dem präſentirten Gewehr und den ent
blößten Häuptern der Miniſter Generale Hofchargen der
Geiſtlichkeit ſtädtiſchen Behörden u ſ w würde der mit
ſchwarzem Sammet beſchlagene Sarg von achtzehn
Unteroffizieren der braunſchweigiſchen TodtenkopfHuſaren auf
den Leichenwagen gehoben und hierauf ſetzte ſich der Trauer
ug unter Fackelbeleuchtung ohne Sang und Klang durch dieSanpiſtraßen deren Gaslaternen ſämmtlich ſchwarz verhüllt

waren nach dem Reſidenzſchloſſe in Bewegung wo ein Bataillon
des 67 Magdeb Jnfant Rgts mit aufgepflanztem Seiten
gewehr Paradeſpalier bildete Den Trauerzug eröffneten
2 Escadrons Huſaren mit dem auf Schimmeln berittenen
Trompetercorps nebſt Paukenſchläger und florumhüllter
Standarte dann folgte der Hofſtaat die Geiſtlichkeit im
Ornat dem mit ſechs e e Pferden be
ſpannten herzoglichen Leichenwagen ſchritten Palmenträger
zur Seite Hinter dem Sarge her gingen paarweiſe
die Miniſter die Generalität Stagtsbeamte u ſ
den Schluß bildeten 2 Escadrons Huſaren Sobald der
Leichenwagen die in den Straßen Spalier bildenden Vereine
paſſirte ſenkten ſich deren Trauerfahnen Bei dem Schloſſe
angekommen wurde der Sarg vor der Rampe des Gartenſalons
vor deſſen Eingang 4 Huſaren Unteroffiziere paradirten auf
den zu dieſem Behufe eigens erbauten Pedeſt vom Leichen
wagen herabgehoben unter abermaligem präſentirten Gewehr
und der Trauerfanfare in den durch 500Wachskerzen erleuchteten
in eine Trauerkapelle umgeſchaffenen Gartenſalon getragen und
dort auf dem Katafalk niedergeſetzt Hauptleute und Rittmeiſter
von den braunſchweigiſchen Truppen übernahmen ſodann die
Trauerwache Alles verlief in vollſtändigſter Ruhe und Ordnung
und auch nicht von einer einzigen Ausſchreitung hat man gehörtDer neue Oberbefehlshaber über die in Bramt

Teuppen General Major Frhr v Hilgers hielt gen
Mittwoch mittag auf dem Schloßplatze zum erſten Male in

ſeiner neuen Eigenſchaft eine große Parole ab Es erſchienen
zu dieſem Behufe ſämmtliche Offiziere und Unteroffiziere derbeiden Bataillone des Magd In Reg Nr 67 des Braun

ſchweigiſchen Huſaren Reg Nr 17 und des Braunſchweig
LandwehrReg Die neue Schloßwache mit der Regiments
muſik und den Spielleuten an der Spitze nahm Parabe
aufſtellung es wurde für ſie nur die Vergatterung geſchlagen
und geblaſen aber in Anbetracht der Landestrauer ſonſtkein militäriſches Spiel gerührt Wie wir hören iſt
der Commandeur des Braunſchweigiſchen Jnf Reg Nr 92
Herr Oberſt v d Milbe aus Metz hierher beordert um
am Sonnabend das Kommando über die Leichenparade
bei der Beiſetzungsfeierlichkeit zu übernehmen Heute
n vormittag um 11 Uhr wird der Landtag
eröffnet werden und ſollen deſſen Mitglieder zunächſt dem
Regentſchaftsrathe verpflichtet bez vereidet werden Gegen
Morgen wird der r des Berge geöffnet und die Leiche
in die braunſchweigiſche Generalsuniform gekleidet werden von
10 12 Uhr iſt dann jedermann der Hihet zum Pacadebett
geſtattet nachdem zuvor die Miniſter Hofchargen und Offiziere
Wir ihren Damen zu kurzem Gebet den Katafalk um
tanden

Rouen 23 Okt Telegr Infolge von Gerüchten wonach
in Yport Kanton Fécamp am Kanal La Mauche
die Cholera ausgebrochen ſei von zehn Er
krankten ſollen fünf geſtorben ſein begab ſich
der Präfekt des Departements Seine Jnföérieure
nach Yport um feſtzuſtelken ob es ſich wirklich um
aſiatiſche Cholera handle und ob event die er
forderlichen Gegen Maßregeln zu treffen ſeien

weig ſtehenden



m

T

J Narhmann Koslowsßi

a Damen Mäntel Fabrik Sh gehn
rr neben dem alten Deſſauer neben dem alten Deſſauer

Wir beehren uns den Ringang sämmtlicher Neuheiten in

W Damen nd Mädchen Flänteln
für Herbst und Winter ode 1884

ergebenſt anzuzeigen
Unſer Lager in Damen Hänteln iſt in billigsten mittleren feinen und hochelegantesten Genres aufs Reichhaltigste

ausgeſtattet und bietet daher grösste Auswahl

MIäcichenm FIäämteel jeder Genre und für jedes Alter paſſend vorräthig

e n Halle as r Uritt

c S e n So 7 SDe

L Schönlicht X Hohei nun Wilv t en un Bei von Preusseni

ält ſicherer Capital Anlage ſtets 4 4 und e uWerthe vorräthig ä eWegen Aufgabe m J preßkohlen Fabrikender Wollwaaren verkaufe ich wollene Weſten für Herren und l Maßpreßanlagenan eeeenene dte egee Sctezen Fertige Potten Opervett Vnterhett u Kinhen e e etwort e r las Gebett 21 Mk 25 Mk 30 Mk Nüvparate dafür in höchſter Vollkommengimgſte Quelle für Winter Einkäufe S HKochfeine Betten 40 Mark 50 Mark et ſtürke ſt nen

f3 S i en haſche Herm MitschlkKe Leiſtimgs ahigkelt bis 70 vilte in 10am Kleinſchmieden 3 70a z n Stunden und liefern einen dichten feſtenkbriquetartigen Stein Aeltere Anlagen
Böhmische Bettkedern baue ich nach meinem Syſtem um

alle a S Ptund 1 Nark 1 k 50 Pſg 2 Marh Th Gund men wooſtſtraßen Ecke Hochfeine Federn mit Daunen Maſchinenfabrik in Merſeburg

Jale a 5 ver ind Venufeſele 5
g en Lager und rm sich

un e e 0 Snein 8 Katzen Fta 2 N 50 P 3 Mk 3 i 50 Pf ne an er
S reibu Kleiderſeeretäre TiſchePorzellan Manufactur Gebr Fackenheim et

von Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer e äete erhhgs von 6 Thlr an

Meoeſn rich Baensche ein Lettin 25 Oktober trifftempfiehlt ein großer Transbeſter däniſcher Pferde

äni Tann
elang und Clavier Anterrinehme Geſan und avier l r ſowohl Ammendorf

Dilettanten als angehende Concert und Bühnenſäng

Tatel Kaffee her Walchlervices
und viele Haushaltungs Artikel

in weiſtem Porzellan moderne Facons gediegene Onalität
r Ausſtattungen und Hotelbedarf

Deco rationen
jeder Art auf Beſtellungen nach Wunſch zu Fabrikpreiſen

Die Ballmuſik wird von der Kaſowie ſämmtliche in der Landwirthſchaft vorkommenden Maſchinen
liefern billigſt in ſolider Ausführung und Reparaturen jeder
Art übernehmen unter Zuſicherung ſchnellſter edienung

Bergmann c Sohlee e 0OKtober im Saale des Kronprinzen unseren diesjährigen Sonntag den 26 u Montag den 27

Maſchine rür grö Kvbtheni i wie für Privat uWinekfabri nd Puhlenbananſtält Se e ehe i de men net
Karlstrasse 27 oder Blamenstrasse 10 jederzeit gern ent

Delikater Haide Scheſben on

m 7c 2 elle des Königl Magdeb Füſ Reg

Tanz nter richt S Klein Godduſa
Wie in früheren Jahren eröffnen wir gegen Ende des

finden ſchon von den erſten Anfängen an vollſtändige Ausbil Goldener Adler
e 2 0 dung in deutſch u ital Geſange nach der Methode Sonntag den 26 u Montag den 27 dS S Wolgrt Wien Marchest Paris Es et uS Dreſchmalch nen mit Göpel e ne Claſſe nur Ia x S

S neueſter Conſtruction außerordentlich leicht gehend S Klavierſchüler ſowohl neubeginnende als bereits fort I Von 3 Uhr ab Ballmuſik
S chrittene werden 7 übernommen Kinder zu den Um gütigen Beſuch bittetMäckselmaschinem 2 a See av Sprechſtunden von I 6 Uhr Nachm 2WPrilimaschimenm e Auf Wunſch roſteete AmmendorfS Schrotm hl Mary Kaufmann gr Ulrichſtr 12 IIS G 2 im Hauſe des Herrn Glück Reſtaurant Ganudichc Punmp em Sonntag n Montag Kirmesss S

S

Bergmann

gegen genommenB e Zur on e a u rig 8 Sehr n gen u Regtauration MembergPid FJu n u 50 Pfg Bienen Zur Kirmns Skachnahme en gros billiger Nichtpaſſendes nehme Th Wernd Zahbntechnisches Atelier den un re e 27
Soltan Lüneburgerhaide B Dransfeld s Jmkereien 3 Ortor Van wozu freie Aula

e

Leipzigerstrasse 14

auf den Namen unſeres bisherigen Reichstags Abgeordneten des liberalen Kandidaten

Herrn Pr Alexander Meyer Zerlin
lantend ſind von heute ab jederzeit bei dem Unterzeichneten zu r und werden auf Beſtellung portofret durch den

ſelben üherſandt as Iberale ComiteSalle aS den 20 October 1884 J Carl Meyer kl Ulrichſtraße 9 Eingang am Mühlberg
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1884


